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EEX awarded mandate to host the fourth EU Common Auction Platform 

(CAP4)  

 
The European Energy Exchange AG (EEX) has been appointed by the European Commission to host the 
fourth phase of the Common Auction Platform (CAP4) for the EU Emissions Trading System (ETS) emissions 
allowances, starting January 2027. The duration of the contract has been set for five years.  
 
The CAP4 mandate covers EU ETS 1 auctions for 25 EU Member States, three EEA EFTA states as well as 
funds already included under the third phase of the Common Auction Platform (CAP3). Separately, it will 
include the new EU ETS 2 system for 27 EU Member States, the three EEA EFTA states as well as the 
Social Climate Fund, bringing buildings, road transport and small industry under the umbrella. EU ETS 2 is a 
stand-alone ETS and the respective allowances are non-fungible with allowances from the EU ETS 1. 
 
Peter Reitz, CEO of EEX, says: “It is exciting as much as an honour that EEX has been selected as the 
platform for the continued auctioning of the EU’s emission allowances. In times when geopolitical 
developments highlight the importance of energy transition, we are well-positioned to play this essential role 
and drive the transition forward. With the start of the new EU-ETS 2 system, these auctions will not only grow 
in importance but also in numbers, with a significant expansion of the participant pool.” 
 
Details in terms of the admission process for new entrants and timelines will be published in due course.  
 
EEX has worked closely with the European Commission on the EU ETS system since the launch in 2005 and 
hosted most EU ETS auctions since those began in 2010. To date EEX has successfully executed more than 
3,200 emissions auctions, all run on its exchange platform and cleared by European Commodity Clearing 
(ECC).  
 
The exchange currently serves as the platform for CAP3 and was recently awarded with the mandate to 
conduct the auctioning and sale of emission certificates (nEZ) within the German national emissions trading 
system (nEHS) from this year onwards.  

EEX also offers EU ETS 2 futures contracts with expiries from December 2028 to support hedging needs of 
the wider trading community.  

 
 
The European Energy Exchange (EEX) is a leading energy exchange which builds secure, successful and 
sustainable commodity markets worldwide – together with its customers and partners. As part of EEX Group, 
it serves international power, natural gas, environmental, freight and agricultural markets, and provides data, 
reporting and registry services. EEX is an enabler of the energy transition and decarbonisation, advancing 
renewables integration through dedicated products and services, including those related to guarantees of 
origin. More information: www.eex.com   
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EEX erhält Zuschlag für die Durchführung der europaweiten Auktionen 
von Emissionsrechten im Rahmen von CAP4 

Die European Energy Exchange AG (EEX) wurde von der Europäischen Kommission beauftragt, die 
gemeinsame europäische Plattform für die vierte Phase (CAP4) der Auktionen innerhalb des EU-
Emissionshandelssystems (EU-EHS), beginnend im Januar 2027, zu betreiben. Die Vertragslaufzeit beträgt 
fünf Jahre. 
 
Das CAP4-Mandat wird die Auktionen innerhalb des EU-EHS 1 für 25 EU-Mitgliedstaaten, drei EWR-EFTA-
Staaten sowie die bereits in der dritten Phase der Gemeinsamen Auktionsplattform (CAP3) enthaltenen 
Fonds umfassen. Separat wird es die neuen EU-EHS 2 Auktionen für 27 EU-Mitgliedstaaten, die drei EWR-
EFTA-Staaten sowie den Klima-Sozialfonds abdecken, wodurch zusätzliche Sektoren – Gebäude, 
Straßenverkehr und Kleinindustrie – auf europäischer Ebene in den Emissionshandel einbezogen werden. 
Das EU-EHS 2 ist ein eigenständiges Emissionshandelssystem, und die entsprechenden 
Emissionsberechtigungen sind nicht identisch („nicht-fungibel“) mit den Berechtigungen aus dem EU-EHS 1. 
 
Peter Reitz, CEO der EEX, sagt: „Es freut uns sehr, dass die EEX als die Plattform für die fortgesetzte 
Versteigerung der Emissionsberechtigungen von der EU ausgewählt wurde. In Zeiten, in denen geopolitische 
Entwicklungen die Bedeutung der Energiewende unterstreichen, nehmen wir als Auktionsplattform eine 
zentrale Rolle ein und tragen dazu bei, die Klimawende voranzutreiben. Mit dem Start des neuen EU-EHS 2-
Systems werden die Auktionen nicht nur an Bedeutung, sondern auch an Anzahl zunehmen und einen 
deutlich größeren Teilnehmerkreis adressieren.“ 
 
Die Details zum Zulassungsprozess für neue Teilnehmer und zu den Zeitplänen werden zu gegebener Zeit 
veröffentlicht. 
 
Die EEX arbeitet seit der Einführung des EU-EHS im Jahr 2005 eng mit der Europäischen Kommission 
zusammen. Seit dem Beginn der Auktionen im Jahr 2010 wurden auf der EEX-Plattform mehr als 3.200 
Emissionsauktionen erfolgreich durchgeführt, wobei die Transaktionen durch die European Commodity 
Clearing (ECC) gecleart wurden. 
 
Die Börse betreibt derzeit die Plattform für CAP3 und hat kürzlich den Zuschlag für die Durchführung der 
Versteigerung und des Verkaufs von Emissionszertifikaten (nEZ) im Rahmen des nationalen 
Emissionshandelssystems (nEHS) in Deutschland ab diesem Jahr erhalten.  
 
Die EEX bietet zudem bereits EU-EHS-2-Futureskontrakte mit Fälligkeiten ab Dezember 2028 zum Handel 
an, um den Absicherungsbedarf der breiteren Handelsgemeinschaft zu unterstützen. 
 
 
Die European Energy Exchange (EEX) ist eine führende Energiebörse, die gemeinsam mit ihren Kunden 
und Partnern weltweit sichere, erfolgreiche und nachhaltige Rohstoffmärkte aufbaut. Als Teil der EEX Group 
bedient sie internationale Strom-, Erdgas-, Umwelt-, Fracht- und Agrarmärkte und bietet Daten-, Reporting- 
und Registerdienstleistungen an. Die EEX ist ein Wegbereiter der Energiewende und Dekarbonisierung und 
treibt die Integration erneuerbarer Energien durch spezielle Produkte und Dienstleistungen voran, 
beispielsweise im Zusammenhang mit Herkunftsnachweisen. Weitere Informationen: www.eex.com  
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